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29. August 2011

5. Stadtwerke energy camp 2011
25 Jugendliche testen im „Stadtwerke energy camp“ eine Woche Berufe rund um die Erneuerbaren Energien 
Bielefeld und Kreis Gütersloh: 

„In meinem Beruf will ich die Erneuerbaren Energien voranbringen, kreativ sein und Ideen für den Klimaschutz entwickeln“, so Jasmin Brinkmann vom Carl-Severing-Berufskolleg in Bielefeld. Die Schülerin ist eine von 25 jungen Leuten, die sich in diesem Jahr die Teilnahme am „Stadtwerke energy camp“ sichern konnte. Eine Woche lang werden die Jugendlichen regionale Stationen der Zukunftsenergien erkunden, von der Photovoltaikanlage auf der Schüco-Arena bis zu den Laboren im CeBiTec der Universität Bielefeld. Workshops über Berufe im Bereich Erneuerbare Energien und MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik), über Elektromobilität und über die Energieversorgung der Zukunft stehen ebenfalls auf dem Programm. So betreut Dipl.-Ingenieur Christian Kracht, Leiter Marketing und Energiedienstleitungen bei den Stadtwerken Bielefeld, die jungen Expertinnen und Experten im Workshop „Onshore-Windenergie“: „Die Ideen der jungen Leute sind wichtige Impulse für uns. Sie sind schließlich die Fachexperten, aber auch die Energieanwender von morgen.“

Das Netzwerk Energie Impuls OWL veranstaltet das „Stadtwerke energy camp“ bereits zum fünften Mal. „Das Stadtwerke energy camp ist keine Massenveranstaltung, sondern geht den Energietechnologien und den Berufsmöglichkeiten der Jugendlichen intensiv auf den Grund, und das schafft die besondere Qualität und Stimmung“, begründet Kim Nadine Ortmeier, Projektleiterin beim Veranstalter Energie Impuls OWL, die auf 25 Schülerinnen und Schüler begrenzte Teilnehmerzahl. Auch in diesem Jahr war die Nachfrage auf die 25 Plätze so groß, dass nicht alle Anmeldungen der Schülerinnen und Schüler der 10. bis 13. Stufen der Schulen in Bielefeld und dem Kreis Gütersloh berücksichtigt werden konnten.
Die gute Nachfrage bei den Jugendlichen erfreut auch Hans Hagemann von der Agentur für Arbeit Bielefeld, denn seine Organisation übernimmt einen großen Teil der Kosten für diese Aktionswoche. „Viele junge Leute begeistern sich für Erneuerbare Energien. Jetzt können sie selbst hautnah erleben, welche interessanten beruflichen Perspektiven damit verbunden sind. Dazu gehört zum Beispiel die Tätigkeit als Ingenieur - ein Berufsfeld, für das es bereits jetzt einen hohen Bedarf gibt, Tendenz steigend“, so Hans Hagemann, akademischer Berufsberater bei der Agentur für Arbeit Bielefeld. Organisatorisch und finanziell wird das Camp von der Agentur für Arbeit Bielefeld, dem VDI OWL, den Stadtwerken Bielefeld und den Stadtwerken Gütersloh unterstützt.
Seite 2 von 2

